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Erfüllung des Begleitcurriculums für die Promotion mit Verleihung des akademischen Grades Dr. med. an der Fakultät VI 
Gemäß § 1 Abs. 2c) in Verbindung mit Anlage 1 der Promotionsordnung für die Verleihung des akademischen Grades Dr. med. in der Fassung vom 12.10.2021 ist die erfolgreiche Teilnahme am Begleitcurriculum zur Erlangung wissenschaftlicher Fertigkeiten im Umfang von insgesamt 6 Kreditpunkten (KP) Bestandteil der zu erbringenden Promotionsleistungen.
Verpflichtend im Rahmen des Begleitcurriculums ist die Teilnahme an einem Kurs/einer Vorlesungsreihe zur „Guten wissenschaftlichen Praxis (GWP)“ gemäß ab-geschlossener Betreuungsvereinbarung.
Die im Rahmen des Begleitcurriculums zu erwerbenden Kompetenzen gliedern sich folgendermaßen in drei Themenfelder mit jeweiligem KP-Umfang:  
· 2 - 3 KP in dem Themenfeld 1 "Verbreiterung und Vertiefung von Fachwissen“: In diesen Kursen verbreitern und vertiefen die Promovierenden ihr fachliches Wissen im Kontext ihres Forschungsprojektes und erwerben die notwendigen Fertigkeiten, um die praktische Forschungstätigkeit auszuführen. Weiterhin nehmen sie aktiv an Forschungskolloquien, Kongressen, wissenschaftlichen Summerschools, etc. teil. 

· 1 - 2 KP in dem Themenfeld 2 "Kommunikation und Wissensvermittlung“: In diesem Bereich erwerben und üben die Promovierenden ihre Kommunikations- und Präsentationstechniken und lernen, ihr erworbenes Wissen zielgerichtet zu vermitteln. 

· 1 - 2 KP in dem Themenfeld 3 "Fachübergreifende Kompetenzen“: In diesem Bereich können sich Promovierende mit ihrer (Forschungs-)Karriere beschäftigen, aber auch allgemeine forschungsbezogene Kompetenzen erwerben. Kernthemen sind bspw. Gute wissenschaftliche Praxis (verpflichtend), Umgang mit Daten (Statistik), Projektmanagement, Wissenschaftliches Schreiben, Publizieren eigener Forschungsergebnisse, Beantragung von Forschungsgeldern etc.
Der Promotionsausschuss prüft die eingereichten Unterlagen bei Einleitung des Promotionsverfahrens und kann Auflagen zur Erfüllung des KP-Umfanges gemäß Promotionsordnung erlassen. 
Weitere Informationen zum Begleitcurriculum, einschließlich beispielhafter Anrechnungsmöglichkeiten zur Erlangung des erforderlichen KP-Umfanges, finden Sie im Infoblatt auf der Webseite der Fakultät VI: https://uol.de/medizin/nachwuchs/promotion/promotion-zum-dr-med-und-md-phd-1 
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Anrechnung von 2 Kreditpunkten (KP) für Studierende des Modellstudienganges Humanmedizin*
	Kurstitel
	Datum
	Name Dozent*in
	Anrechnung in Themenfeld


	

	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Titel Forschungsarbeit:


	bestanden am:
	
	



*Studierenden des Modellstudiengangs Humanmedizin, die im Rahmen des Curriculums PE Jahr 5 mindestens vier Kurse aus dem Bereich „Forschung und Wissenschaft“       erfolgreich belegt und ihre Forschungsarbeit Jahr 5 bestanden haben, können auf Antrag 2 KP angerechnet werden. Die vier Kurse können bereits in Vorbereitung auf die Forschungsarbeit besucht werden und müssen bis spätestens zum Bestehen der Forschungsarbeit belegt worden sein.

1Teilnahmebescheinigungen und ggf. Veranstaltungsprogramme sind als Nachweis vorzulegen
image1.jpeg
/__

UMO

Universitatsmedizin
Oldenburg




